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BIRNENGITTERROST
(Gymnosporangium sabinae)
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Verdickte Stelle an Juniperus sp. (Foto: eigene Aufnahme)

Befallsstelle am Wacholder mit gequollenen Sporenlagern (Foto: Martin 
Filipp)

Befallenes Blatt (Foto: Martin Filipp)

Entwicklungszyklus des Birnengitterrosts (Online: http://jumperdoro.de, 
19.5.2011; eigene Bearbeitung) 

Zur Keimung benötigen die Sporen Blattnässe und 
Temperaturen zwischen 5 und 30°C (optimale Be-
dingungen bei 15°C). Nach drei bis vier Wochen 
erscheinen auf der Blattoberseite der Birne orange 
Flecken, später entstehen auf der Blattunterseite 
gelbbraune Wucherungen, die Aecidiosporen ent-
halten. Diese können wiederum zu Neubefall bei 
anfälligen Wacholderarten führen.

Nur mit der Durchführung des Wirtswechsels kann 
der Rostpilz seinen Entwicklungszyklus komplet-
tieren. Für eine Neuinfektion an einer Birne ist ein 
infi zierter Wacholder erforderlich, eine Infekti-
on von Birne zu Birne ist nicht möglich. Ein Befall 
kann verhindert werden, wenn der Wirtswechsel 
vom Hauptwirt zur Birne unterbunden wird. Die 
Rodung anfälliger und befallener Wacholder ist die 
sinnvollste Kontrollmaßnahme. Gezielte Fungizid-
behandlungen bei Infektionsbedingungen (Regen) 

können ebenfalls vor Befall schützen. Beim Wachol-
der ist eine Neuinfektion nicht nötig, da der Pilz an 
einer Befallsstelle mehrere Jahre überdauern kann.

Fruchtbefall (Foto: Klemens Böck)

Geringe bis sehr geringe Anfälligkeit

Stark und mittel anfällige Sorten

J. chinensis Keteleeri
J. chinensis robusta Green
J. media Pfi tzeriana (J.ch. 
pfi tzeriana)
J. media Pfi tzeriana Aurea (J. 
ch. pfi z. aurea)
J. media Pfi tzeriana Compacta 
(J.media Nick’s Compact, J. ch. 
Pfi tzeriana compacta)
J. media Swissgold

J. chinensis Parsonii (J. davuri-
ca Expansa)
J. sabina Broadmoor
J. sabina Buff alo
J. sabina Rockery Gem (J. ch. 
Rockery Gem)
J. sabina Tamariscifolia Select

J. media Mathot (J. ch. Mathot)
J. media Old Gold (J. ch. Pfi tze-
riana Old Gold)
J. sabina Blue Danube (J. Sabi-
na Blaue Donau)
J. sabina Tamariscifolia
J. sabina Arcadia
J. scopulorum Blue Haven

J. scopulorum Moonglow
J. scopulorum Skyrocket (J. 
virginiana Skyrocket)
J. scopulorum Wichita Blue
J. virginiana Gery Owl
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Der Birnengitterrost zählt zu den wirtswechseln-
den Rostpilzen, wobei Wacholder (Juniperus sp.) der 
Hauptwirt ist und Birne (Pyrus communis) der Ne-
benwirt. 

Am befallenen Wacholder (Juniperus sp.) überwin-
tert der Rostpilz und bildet spindelförmige Triebver-
dickungen. Diese sind im Frühjahr (April - Mai) gut zu 
beobachten, da sie sich unter feuchten Witterungs-
bedingungen zu geleeartigen, orange bis hellbraun 
gefärbten Gebilden verändern (= Teleutosporenla-
ger). Vom Wind werden keimungsfähige Pilzsporen 
zur Birne transportiert und keimen unter feuchten 
Bedingungen auf jungen Birnenblättern, in die sie 
wenige Stunden danach eindringen. 


